
da
m

it 
si

e 
ih

r V
er

tr
au

en
 a

uf
 G

ot
t s

et
ze

n

magazin

Raus aus dem Gedankenkarussell
[Teil 1] Tu, was dir vor die Hände kommt
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Impulse für die Arbeit mit Kindern



Mehr Infos zu den Möglichkeiten 

bei kids-team findest du auf unse-

rer Homepage – wir freuen 

uns, dich kennenzulernen!
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Um die 3000 Leute erhalten regel-
mäßig unser magazin. Viele von 
ihnen sind bereits langjährige Be-
gleiter unserer missionarischen 
Arbeit. Mit anderen haben sich unsere 
Wege erst vor Kurzem gekreuzt. Ei-
nige sind selbst nicht mehr aktiv im 
Kinderdienst, beten aber in aller Treue. 
Andere sind haupt- oder ehrenamt-
lich für verschiedenste Kinder- und 
Familienprogramme zuständig. Und 
manche sind gerade dabei ihre Be-
rufung zu entdecken. 

Unterschiedlichste Menschen halten 
dieses magazin in der Hand und lesen, 
wie Gott in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz Kinder und Eltern zu 
sich ruft. Natürlich haben wir auch Ge-
meinsamkeiten.  Eine davon teilen wir 
miteinander und dennoch betrifft sie 
meistens jeden für sich allein: Regel-
mäßig sind wir zu Gast in unserem 
persönlichen Gedankenkarussell. 
Das sind die unschönen Momente, 
in denen wir von Fragen und Selbst-
zweifel überfallen werden. Stunden, 
Tage oder sogar Wochen, in denen 
uns schlechte Gedanken die Leichtig-
keit nehmen und die fröhliche Mit-
arbeit im Reich Gottes vermiesen. 

„Wir setzen die mächtigen Waffen Gottes und keine weltlichen 
Waffen ein, um menschliche Gedankengebäude zu  zerstören. 
Mit diesen Waffen zerschlagen wir all die hochtrabenden 
 Argumente, die die Menschen davon abhalten, Gott zu erken-
nen. Mit diesen Waffen bezwingen wir ihre widerstrebenden 
Gedanken und lehren sie, Christus zu gehorchen“  

2. Korinther 10,4+5

„Bewirken meine Gebete überhaupt 
etwas?“ – „Die anderen machen ihr 
Kinderprogramm viel besser als ich.“ 

– „Ich muss hier immer alles allein 
machen, da habe ich auch keine Lust 
mehr!“ – „Die Menschen wollen doch 
heutzutage gar nichts mehr von Gott 
wissen …“  

Solche immer wiederkehrenden Ent-
mutigungen und Lügen nennt Paulus 
Gedankengebäude. Das sind stabile 
Konstruktionen in Kopf und Herz. Sie 
verschwinden nicht einfach so, son-
dern müssen mit geistlichen Waffen 
zerstört werden. Im Epheserbrief 
lesen wir von der geistlichen Waffen-
rüstung, die Jesus seinen Nachfolgern 
zur Verfügung stellt, damit wir die An-
griffe des Teufels abwehren und seine 
bösen Werke zerstören können. 
Und weil wir wissen, dass einer die 
Last des andern tragen soll und wir 
als kids-team nicht nur reden, son-
dern Dinge gerne praktisch umsetzen, 
haben wir unser magazin etwas 
verändert. Fast unscheinbar, aber 
hoffentlich mit großer Auswirkung, 
steht jetzt „Impulse für die Arbeit 
mit Kindern“ auf der Titelseite.

Denn gemeinsam mit dir wollen wir 
das Gedankenkarussell verlassen, 

unerschrocken am Wort Gottes 
festhalten und unserem Herrn Jesus 
Christus von Herzen nachfolgen 
und dienen. Mit den Berichten aus 
unserem Dienst laden wir dich darum 
einerseits wie gewohnt zum Loben 
und Beten ein, denn deine Gebete sind 
keineswegs umsonst! Gleichzeitig 
verstehen wir den Großteil unserer 
Berichte als Glaubenszeugnisse und 
Praxistipps, die einfach nachgenmacht 
oder für die eigenen Bedürfnisse 
adaptiert und ausprobiert werden 
können. Es ist nämlich unser Gebet, 
dass sich viele unserer Leserinnen 
und Leser von Herzen gern auf den 
Ruf unseres Herrn Jesus einlassen, um 
Kindern und Familien in ihrem Umfeld 
das rettende Evangelium bekannt zu 
machen! 

Verlassen wir also unser Gedanken-
karussell und erobern die Herzen der 
Menschen für unsern Gott! Die Ernte 
ist groß, wir werden gebraucht!

Im Namen der deutschsprachigen 
kids-team Länder,

Matthias Demmin
Nationalleiter Österreich

Auf der Suche nach einer FSJ Stelle?



Bevor Saul der König von Israel wird, hat er eine wichtige Begegnung mit 
dem Propheten Samuel. Dieser kündigt ihm unter anderem an, dass der 
Geist Gottes auf ihn kommt und Gott ihn zu einem neuen Menschen machen 
wird. Alles, was ihm danach vor die Hände kommt, soll er anpacken und 
Gott wird mit ihm sein. 

Auch heute arbeitet Gott durch seinen Heiligen Geist in unserer Welt. Er 
beschenkt seine Kinder mit diesem himmlischen Beistand und rüstet sie 
so für eine gelingende Christusnachfolge aus. „Wer in mir bleibt und ich 
in ihm, der wird viel Frucht bringen, denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“ 
So bringt Jesus es in Johannes 15,5 auf den Punkt. 

Mit Jesus haben wir alles, was wir brauchen! Deshalb können wir mutig 
Neues wagen. Es wird nicht immer einfach, aber wir müssen uns nie allein 
abmühen. 

Durch die Berichte aus unserer Arbeit zeigen wir dir, welche konkreten 
Aufgaben Gott uns in die Hände gelegt hat und wollen dir damit Impulse 
zum Selbermachen geben. Lass dich also ermutigen und tu, was dir vor 
die Hände kommt! Gerne unterstützen wir dich mit Rat und Tat bei deinem 
Projekt.  

Schritte im Vertrauen gehen
Wie fängt man eine neue Arbeit an einem fremden Ort an, 
wenn man noch keine festen Aufgaben hat? 
Als wir im September ins Ahrtal gezogen sind, hatten wir 
noch keine Dienste und kaum konkrete Aufgaben. So haben 
wir uns umgeschaut, was in unserer Gegend an Aktivitäten 
schon angeboten wird und sind dabei auf die Kids-Ge-
burtstage vom „Hoffnungswerk“* gestoßen. Kurzerhand 
haben wir uns angeboten, hier und da mal auszuhelfen und 
sind immer wieder auf Geburtstage mitgekommen. Dabei 
entstand die Idee, auf den Geburtstagen eine biblische 
Geschichte zu erzählen. Nun können die Familien, die den 
Kids-Bus zum Geburtstag buchen, auch den biblischen 
Input dazunehmen.  

Bei einer Familie aus einer Gemeinde konnten wir bereits 
auf dem Geburtstag ihrer Tochter, die nur Kinder aus nicht 
christlichen Elternhäusern eingeladen hatte, eine Mini-
Kinderstunde durchführen. Daraus ergab sich für uns ein 
weiteres Aufgabenfeld: Ihre Mutter organisiert einmal im 
Monat für Ukrainer einen Gottesdienst und parallel den 
Kindergottesdienst. Dafür sind wir nun auch eingeladen, 
Programme durchzuführen. 

Wir staunen, wie Gott Aufgaben für uns bereithält und sie 
uns nach und nach zeigt. Angefangen hat alles damit, dass 
wir getan haben, was uns „vor die Hände kam“.

Judith und Stefan Wiebe
kids-team Deutschland, Ahrtal

Geburtstagsfeier mit LEGO®
Nur noch ein paar Wochen bis zum 6. Geburtstag unseres 
jüngsten Sohnes. Was werden wir machen?. Irgendeinen 
Indoorspielplatz besuchen? Er ist bald kein Kindergarten-
kind mehr. Es wäre doch schön, seinen Geburtstag kurz vor 
den Ferien als Gelegenheit zu nutzen, um bei den Kindern 
seiner Gruppe ein kleines Zeugnis von Gott zu hinterlassen, 
bevor jeder seinen Weg geht ... Aber was denn?

„Knut hat mal gesagt, dass sie auch Kindergeburtstage mit 
LEGO® machen! Nur … So kurzfristig?“, überlege ich. „Wir 
verlieren nichts, wenn wir nachfragen“, sagt mein Mann 
und schreibt gleich den Ahlborns. Kurz darauf kommt die 
Antwort: Tatsächlich haben sie am erhofften Samstag 
eine Lücke im Kalender! Wir fragen in der Gemeinde, ob 
wir dort feiern dürfen, um mehr Platz für viele Kinder zu 

*Ein Hilfswerk, das sich nach der Flut im Ahrtal 2021 gegründet hat 3 | kids-team magazin

„Tu, was dir vor die Hände kommt!“ 

 1. Samuel 10,7



haben und gleichzeitig die Eltern mit dem Gebäude ver-
traut zu machen. 

Gott hat uns an dem Tag ideales Wetter geschenkt, sodass 
wir draußen (für Essen, Trinken und Austoben) und drinnen 
(für Geschichte, Lieder und LEGO® bauen) sein konnten. 
Der große Bruder war mit ein paar anderen Teenies auch 
da zum Mithelfen – oder vielleicht doch, um selbst mit 
bauen zu dürfen? Die Paten-Oma sorgte für einen bunten 
Kuchen mit „LEGO® Kerzen“, Knut & Margarete für die ganze 
LEGO® Aktion. Die enthielt eine spannende Geschichte 
und Singen, plus das Bauen der verschiedenen Szenen 
der Geschichte in Kleingruppen.

Manche Fragen kamen vor der Aktion: 
 - „LEGO® macht doch eher nur Jungs Spaß! Ob die kleinen 

Mädels was damit anfangen können?“ – Sie haben alle 
möglichen glänzenden und glitzernden Steine gefunden 
und begeistert benutzt!

 - „Meinst du, die Jungs werden der Geschichte zuhören? 
Sie wollen sich nur austoben!“ – Selbst die zappeligsten 
Jungs haben mucksmäuschenstill zugehört und sogar 
mitgesungen!

 - „Ob die Kinder muslimischer Eltern kommen, wenn sie 
merken, dass es in einer Kirche stattfindet?“ – Ohne viel 
gemacht zu haben, hatten wir plötzlich Kindergarten-
kinder und Gemeindekinder mit jeweils einigen Müttern 
zusammen – in der Gemeinde.

Mit Bioblo®* in Herford
Ich saß in meinem Zimmer am Schreibtisch und überlegte: 
Sollte ich es wagen oder nicht? 
Ich hatte nämlich einige Tage zuvor von meiner Familie 
erfahren, dass sich meine Heimatgemeinde in Herford um 
ukrainische Familien kümmert. Und mir kam der Gedanke, 
mit diesen Kindern einen Bioblo®-Einsatz zu starten. Es 
war eine Möglichkeit, zu dienen, die direkt vor der Nase 
lag. Wieso diese Möglichkeit nicht beim Schopfe packen, 
auch wenn es einige Mühen kosten würde? 

Wie schön wäre so ein Tag für die Kids. Einmal für ein paar 
Stunden den Krieg und ihre Sorgen zu vergessen?
Also entschloss ich mich, die Sache anzugehen. Von allen 
Seiten bekam ich grünes Licht. Auch meine Gemeinde in 
Herford stand mir mit Rat und Tat zu Seite. Für die Location 
war schnell gesorgt: Meine Schwester stellte ihren Garten 
zur Verfügung. Also machte ich mich mit 20.000 Bioblo® 
Steinen im Autoanhänger auf den Weg und war gespannt, 
wie es werden würde ...  

Das kreative Bauen und die Spiele kamen sehr gut an und 
die Kids hatten ihre Freude. Es hatten sich einige Helfer 
bereit erklärt, mitzuhelfen. Wir sangen mit den Kindern 
Lieder auf Russisch, auch konnte ich sogar eine biblische 
Lektion auf Russisch halten. Es ging um Nehemia, der 
vor der großen Herausforderung des Wiederaufbaus der 

Stadtmauer von Jerusalem stand. Anschließend haben wir 
dann mit den Bioblo® Steinen eine Mauer gebaut. So ließ 
sich die Geschichte mit den Bioblo® Steinen verknüpfen.
Es war einfach ein rundum schöner Tag und hat mich er-
mutigt, so etwas auch in anderen Gemeiden anzubieten.

Olga „Olly“ Enns 
kids-team Deutschland,  

Karlsruhe
 

*(Bioblo® sind bunte Bausteine aus nachhaltigem 
Material, siehe Foto)

Ein Vater, der von Jesus überhaupt nichts wissen möchte 
und sich deswegen kirchlichen Einrichtungen verweigert, 
holte sein Kind ab. Dank des Nachdrucks seines Sohnes 
blieb ihm keine Wahl, das Gebäude zu betreten, um sich das 
tolle Gebaute seines Kindes anzusehen und die Erklärung 
dafür anzuhören. Eine andere Mutter der Gemeinde möchte 
eine ähnliche Aktion für den 10. Geburtstag ihres Sohnes 
planen. Alle Rückmeldungen von Kindern und Eltern waren 
positiv. Einige von den Kindern würden sich nie zu einem 
Kindergottesdienst einladen lassen. Jetzt haben sie eine 
Kinderstunde miterlebt und Gottes Wort gehört! 

Mein Fazit:
Eine tolle Aktion! Es wird Spaß mit Kreativität kombiniert. 
Und es ist eine gute Gelegenheit, dass gemeindefremde 
Kinder eine biblische Geschichte mit Lehre fürs Leben 
erleben und sie mit den LEGO® Steinen sogar selbst dar-
stellen. Zusätzlich können sie im Nachhinein wieder daran 
erinnert werden, wenn sie die gedruckte Geschichte mit 
den Fotos der eigenen LEGO® Darstellungen als Büchlein 
bekommen. Ich kann andere Eltern nur ermutigen, eine 
LEGO® Geburtstagsfeier auszuprobieren!

Und das Fazit des Geburtstagskindes? „Es war suuuuuper! 
Können wir es nochmal machen, wenn ich 7 werde?“

Evelyn Barboza
Mutter von 3 Kindern, lebt mit ihrer Familie in Herne
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gebetspunkt » zum Herausnehmen

2023 
März – Mai

Montag 14-täglich 
 Kindertreff in Würgendorf – 

 Annika 
Dienstag 14-täglich 

 Kindertreff in Pracht – 
 Jürgen + Team
Donnerstag 14-täglich 

 Kindertreff in Borod – 
 Jürgen, Annika
Freitag 14-täglich 

 Kindertreff in Weitefeld– 
 Jürgen + Team

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Am 18./19. März haben wir ein Kinder-
frühstück und einen Familiengottes-
dienst in Weitefeld. Betet darum, dass 
sich viele Kinder bzw. Eltern einladen 
lassen.

In den beiden Wochen nach Ostern 
gestalten wir zwei LEGO® Wochen mit 
sehr vielen Kindern (in Gummersbach 
und Fulda). Betet um Übersicht und 
Weisheit für uns. Und darum, dass 
Jesus Kinder in seine Nachfolge ruft.

Jürgen und Silke Platzen
Westerwald

Bitte betet mit für meine weiteren 
Schritte nach dem Studium, dass ich 
mutig im Vertrauen auf Gott den Weg 
erkenne und gehe, den er für mich 
vorbereitet hat. 

Bitte betet mit, dass ich Kraft und 
gute Gedanken habe für das letzte 
Semester meines Dualen Theologie 
Studiums und noch viel lernen kann 
und Gott näherkomme.  

Annika Reck
Praktikantin Westerwald

Am 29. April findet der Kindermis-
sionstag in Niederndorf statt.Unser 
Anliegen ist es, Kindern und Teenies 
(Welt-)Mission nahezubringen. Bitte 
betet, dass sich viele anmelden.

Im Mai machen wir LEGO® Tage in einer 
Förderschule. Betet dafür, dass wir für 
diese Kinder mit erhöhtem Förder-
bedarf ein gutes Programm gestalten 
können.

Sabine Roth
Westerwald

Dankt Gott dafür, dass wir schon zwei 
Kindertreffs starten konnten. Bitte 
betet mit uns für ehrenamtliche Helfer 
für die Kindertreffs. Betet auch, dass 
noch mehr Kinder davon erfahren und 
Lust haben, zu kommen.

Wir erwarten Ende Mai ein Baby. Bitte 
betet für eine gute Schwangerschaft 
und Geburt.

Westerwald/Ahrtal

Stefan und Judith Wiebe

Andrea Kempter

Dieses Jahr stehen viele Änderungen 
im Multimedia-Bereich an: Unser 
magazin ,  das „Abenteuer Welt“ 
Kinderheft (DMG) und das Info-Heft 
des Arbeitszweiges von DMG sollen 
allesamt – inhaltlich wie äußerlich 

– überarbeitet werden. Bitte betet 
um kreative Ideen und gutes Voran-
kommen.

Auch an unserer Webseite ändert sich 
manches durch ein Update in der Pro-
grammierung. Ich muss dafür einiges 
überarbeiten und kontrollieren. Bitte 
betet, dass ich alles gut schaffe und 
nichts übersehe. 

Multimedia

Im Herbst soll das Projekt kids-point@
home starten. Dazu laufen jetzt die 
Vorbereitungen und Werbung. Betet 
bitte mit, dass wir Weisheit haben in 
der Umsetzung und für viele Familien, 
die so die Kinder ihrer Nachbarschaft 
mit dem Evangelium erreichen.

Das Jahr 2022 konnten wir als gesam-
tes kids-team Deutschland finanziell 
nicht positiv abschließen. Dankt Gott, 
dass wir dieses Defizit durch ein 
Polster der Vorjahre abdecken kön-
nen. Bittet Gott gleichzeitig, dass die 
notwendigen Mittel für unsere Mit-
arbeiter und unsere Arbeit eingehen.

Stefan und Bettina Greiner

Teamleiter Deutschland

Montag 
 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 

 Bergwald – Stefan
Montag 14-täglich  

 Kindertreff in Ettlingen – Stefan
Donnerstag 

 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 
 Hohenwettersbach – Stefan

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Montag 
 Kindertreff in Ahrweiler – 

 Stefan, Judith 
Mittwoch 

 Kindertreff in Bad Neuenahr – 
 Stefan, Judith

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)



Dankt mit mir für die wachsenden 
Kinder-/Familienkreise. Immer wieder 
kommen neue Kinder und Mütter dazu 
und kommen gerne wieder.

Bitte betet mit für ein gutes Mit-
einander der Kinder in der Mini 
Christenlehre. Durch die neuen Kinder 
muss sich die Gruppe neu finden.

In letzter Zeit ist bei einigen Kindern 
eine regelrechte „Keine-Lust-auf-
nichts-Stimmung“ ausgebrochen, 
weshalb sie auch nicht zu den Kinder-
treffs kommen. Betet, dass Jesus sie 
aus ihrer Lustlosigkeit befreit und 
sie wieder gerne zu den Kindertreffs 
kommen.

Im März bin ich, Christian, zum 
Reisedienst im Westerwald unter-
wegs. Betet bitte, dass Gott mich auf 
den Fahrten bewahrt und ich gute 
Begegnungen mit allen Missions-
freunden habe. Betet auch für Debora, 
die in der Zeit mit den Kindern allein 
zu Hause ist und alles managen muss.

Christian und Debora Vogel

Vorpommern

Rebekka Neumann

Vorpommern

Knut und Margarete Ahlborn

Seit Wochen sind wir gesundheitlich 
angeschlagen. Betet bitte um Gesund-
heit, Kraft und Weisheit für die Ge-
staltung der nötigen Erholungsphasen.

Neben den regelmäßigen Program-
men kommen auch immer wieder 
kurzfristige Terminanfragen bzgl. 
LEGO®, Seminare und Anderes. Betet 
mit um Weisheit, was wir wann an-
nehmen sollen.

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
 Bunte Stunde (an drei Schulen in  

 Hagen) – Knut, Margarete
Dienstag 

 Stadtteilkids in Wuppertal – Knut

Ruhrgebiet

Betet mit mir, dass Gott mir zeigt, 
wie und wo es für mich nach dem FSJ 
weiter gehen soll: Bibelschule oder 
Studium. Betet, dass Gott Türen öffnet 
und schließt und meinen Weg leitet.

Durch mein FSJ bei kids-team habe 
ich auch immer wieder Kontakt zu 
meiner Heimatgemeinde. Das freut 
mich sehr. Dankt Gott mit mir dafür 
und auch für alle Erfahrungen, die ich 
sammeln durfte!

Maike Ayasse

FSJ Karlsruhe

Bitte betet wieder mit für die drei 
Wochen auf dem Campingplatz in 
Rastatt: Für die Wochenleitungen, 
gute und kreative Ideen, genügend 
Mitarbeiter und eine gute Zusammen-
arbeit mit den Campingplatzbesitzern. 

Ende August werden Chris und ich 
heiraten. Dankt Gott für unsere Be-
ziehung und betet mit uns für alle 
Hochzeitsvorbereitungen. 

Tamara Müller

Karlsruhe

Betet mit mir, dass durch das neue 
Projekt kids-point@home viele Kinder 
erreicht werden, die Jesus noch nicht 
kennen. 

Einen kids-point@home im eigenen 
Wohnzimmer zu organisieren ist ein 
großes Opfer, das sich aber wirklich 
lohnt. Betet, dass Gott Familien auf 
dieses Projekt aufmerksam macht, die 
bereit sind, mitzumachen und deren 
Anliegen für die Kinder in der Nach-
barschaft wächst.

Elena Koop

kids-point@home

Olly Enns

Bitte betet für die Planung und Orga-
nisation der ersten Pfingstfreizeit in 
Friolzheim, die ich leiten darf und auch,  
dass ich an alles denke und innerlich 
ruhig bin. 
 
Ich darf ein neues Projekt starten: 
einen Escape Room. Bitte betet, dass 
ich da gut vorankomme und die nöti-
gen Ideen habe. 

Karlsruhe

Montag 14-täglich  
 Kindertreff in Auerbach –  

 Olly, Maike
Dienstag 

 Bibelentdecker-AG in  
 Durmersheim – Olly, Maike
Dienstag 14-täglich 

 Kindertreff in Pfaffenrot –  
 Tamara
Mittwoch  

 Bibelentdecker-AG in  Neuenbürg –  
 Tamara, Maike
Mittwoch 14-täglich

 Kindertreff in Zaisenhausen – Olly

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Bitte betet dafür, dass Gott mir weiter-
hin Liebe und Geduld für die Arbeit mit 
den Kindern schenkt und mich dafür 
brennen lässt. 

Bitte betet dafür, dass Gott mir meine 
Berufung und meinen Weg für die Zu-
kunft zeigt.

Jana Hergert
FSJ Vorpommern



Dienstag
 Mini-Christenlehre in Wolgast

 (Kinder von 4–6 J.) – Rebekka
Dienstag 14-täglich

 Entdecker-Club + Bibelunterricht  
 in Wolgast – Christian, Jana
Mittwoch 14-täglich 

 Kindertreff in Anklam Birkenweg – 
 Christian, Debora, Jana
Freitag 14-täglich

 Kindertreff in Anklam Südstadt – 
 Christian, Debora, Jana

 Spielgruppe in Wolgast
 (Familien+Kinder von 1–4 J.) –  
 Rebekka

 Mütter-Gebetstreff in Wolgast – 
 Rebekka

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Teil meiner Arbeit ist, Multiplikator 
zu sein. Betet mit mir, dass die an-
stehenden Schulungen Gemeinde-
mitarbeiter motivieren und befähigen, 
Jesus großzumachen und die Kids und 
Teenies auf diese Weise zu einer Be-
ziehung mit ihm eingeladen werden.

Dankt mit mir, dass sich weitere 
Unterstützer bereit erklärt haben, in 
meine Arbeit zu investieren. Bitte betet 
trotzdem weiter, dass Gott noch mehr 
Leute schenkt, die meine regionale 
und überregionale Arbeit in Gebet und 
finanziell mittragen. 

Alexander Neuherz

Breisgau

Regelmäßige Termine (ganzjährig)

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

1. Sonntag im Monat 
 LEGO® Kindergottesdienst  

 in Bötzingen
Vierteljährlich 

 Familiengottesdienst  
 in Bötzingen und Lahr

 Jungschar  
 in Bötzingen
Halbjährlich 

 Mitarbeiterschulung  
 in Ettenheim

Mittwoch 
 LEGO® Atelier an der FCS Freiburg

23.2. 
– 

10.3.
Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

28.2.
–

5.3.
LEGO® Woche in 
Hasselbach – JP

1. Gebetstreffen in Hagen – 
Team Rg.

2. Andacht bei der Bibelschule 
Brake – TM

2.–5. LEGO® Tage in Osthofen –  
OE, MAy

4. Workshop beim „DENK MAL“- 
Kongress in Marburg – Team Rg.

5. Predigtdienst in Karlsruhe – SG

5. Predigtdienst in Werdohl – KA 

6.–10. LEGO® Woche im Kindergarten in 
Geisweid – SW, JW, SR, SP

8. Betreuung Bibelkurs – MA

8. Besprechung bei der DMG – SG

8. Vortrag beim Elternabend der 
Schule in Lomersheim  – SG

8.–13. Reisedienst in NRW – RN

8.–22. Reisedienst im Westerwald – CV

9. Andacht beim Teeniekreis in 
Winterbach – TM

  März
10. kids-point@home Treffen in 

der Schweiz – EK, SG

10. Allianztreffen in Karlsruhe – 
TM, OE

11. Trägerkreistreffen kids-team 
Deutschland – alle

13. Treffen bei DMG – SG, AR

13.–17. kids-team D-A-CH Konferenz 
in Wildberg – alle

17. Besuch bei der DMG – EK, SG

17.–20. Reisedienst in BW – RN

18. Kinderfrühstück in Weitefeld – 
JP, SP, SR

19. Familiengottesdienst in 
Weitefeld – JP

20. Planungstreffen DMG Früh-
lingsmissionsfest – Team Ka.

20.–23. Schülerbibelwoche in 
Rudersdorf – AR, JP

21. fitfürkids M-Schulung: Modul 5 
in Troisdorf – SW, JW, AR, JP, SR

21.–24. LEGO® Projekttage an Schule in 
 Böblingen – Team Ka., SG

22. Konvent für Gemeinde-
pädagogen – RN

23. Ehevorbereitungskurs in 
Eichstetten – AN

23. LEGO® Besprechung in 
 Stutensee-Friedrichstal – SG

23.–26. LEGO® Tage in Moormerland – JP

25. „Praxistag Islam“ in Hagen – 
Team Rg.

25. fitfürkids S-Schulung „Mit-
arbeiter“ in Pforzheim – SG, TM

26. Predigt + Freundestag Tamara 
in Waiblingen – Team Ka., SG

26. Familiengottesdienst in 
Bötzingen – AN

27.–31. Kinderbibelwoche in einer KiTa 
in Bierenbachtal – JP

28. fitfürkids M-Schulung: Modul 5 
in Troisdorf – AR, SG, JP, SR

29. Missionskreis in Ettlingen – SG

30. Teamsitzung Vorpommern – 
Team Vp.

30. Seminar „Handpuppen im 
Kindertreff“ Nümbrecht – JP

30.3.
–

2.4. 
LEGO® Tage in Waldangelloch – 
TM, MAy

31. LEGO® Vorbereitung in 
Karlsruhe-Knielingen – SG

Termine



1. Missionsfest in Nümbrecht 
Kinderprogramm – JP

2.–7. LEGO® Woche in Fellerdilln – JP

3. Besprechung für Kinderwoche 
per Video-Call – CV

4. Video-Call-Beraterkreistreffen  
Vorpommern – Team Vp.

5.–7. LEGO® Stadt in Wurmberg – AN

6. Jungschar-Tag in Friolzheim – 
TM, MAy, SG

6.–7. LEGO® trifft Bibel (Bauen und 
Gottesdienst) in Bochum – KA

7. DMG Frühlingsmissionfest 
Kinderprogramm – Team Ka.

10. Betreuung Bibelkurs – MA 

10. Besprechung bei der DMG – SG

11.–14. LEGO®Woche in Dülken – KA

13. Schulungstag „UPGRADE“ in 
Rostock – CV, JH

13. Trauung in Eichstetten – AN

13.

ZAM-Missionstag Kinder-
programm – AR, SR
Kinderprogramm auf einer 
Freizeit – SP, JP

14. Familiengottesdienst in 
Oranienburg – CV, JH

  Mai

14. Predigtdienst in Karlsruhe-
Durlach – SG

15. Beraterkreistreffen – Team Ww.

17. Konvent für Gemeinde-
pädagogen – RN

17.–21. LEGO® Woche in Würgendorf – AR

18.–21. LEGO® Stadt in 
Bad Krozingen – AN

19.–21. Vorbereitungswochenende 
Campingeinsatz – Team Ka.

21. Predigt in Weitefeld – JP

22. Leitungsteam-Treffen in 
Weitefeld – JP, SG, KA

22.–26. FSJ Seminar – MAy 

22.5.
–

2.6.
Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

23.–26. LEGO® Aktion an einer 
Förderschule – SR, SP

23.–26. LEGO® Tage an einer Schule in 
Leonberg – Team Ka., SG

24. kids-point@home 
Infoabend – EK, SG

25. Bibelstunde in Herscheid – KA

25. Teamsitzung Vorpommern – 
Team Vp.

27.–28. Kinderprogramm bei Konfe-
renz in Crivitz – CV, DV, JH

28. Gottesdienst Moderation in 
Wolgast– RN

30.5.
–

4.6.
LEGO® Woche in Neuwied – JP

30.5. 
– 

11.6.
Urlaub – SG, BG

  April

1. fitfürkids M-Schulung: Modul 1 
in Harsewinkel – Team Rg.

2. Gottesdienst Moderation in 
Wolgast – RN

2. Familiengottesdienst in 
Keltern-Ellmendingen – SG

2. Familiengottesdienst in 
Bierenbachtal – JP

3.–6. Schwimmcamp in 
Altenkirchen – Team At.

3.–6. LEGO® Woche in Wuppertal – KA

3.–6. Urlaub – CV, DV, JH

3.–12. Urlaub – RN

3.–12. Urlaub – SG, BG

9. Betreuung Bibelkurs – MA

9. Predigt in Unnau – JP

10.–14. Layout Infos* Heft – AK

11.–16. LEGO® Woche in 
Gummersbach – SR, JP

11.–23. Urlaub – Team Rg.

12.–14. FSJ-Exkursion – JH

15. Missionsratssitzung DMG – SG

16. LEGO® Tag in Neu-Ulm – SG

18. Besprechung Jungschartag – 
SG, MAy

18.–23. LEGO® Woche in Fulda – SP, JP

19. Besprechung bei der DMG – SG

20. kids-point@home 
Infoabend – EK, SG

20.–23. LEGO® Tage in Dresden – CV, JH

20.–23. LEGO® Tage in Karlsruhe – TM

22. fitfürkids S-Schulung Seminar 
„Mitarbeiter“ in Filderstadt – SG

22. Mitarbeiterschulung in  
Altheim/Alb – AN

23. Familiengottesdienst in  
Altheim/Alb – AN

23. Familien-Mitmachgottes-
dienst in Wolgast – RN

24.4.
–

8.5.
Layout magazin 2/23 – AK

25. Kinderschutz-Schulung in 
Troisdorf – SR

26.–28. LEGO® Tage in Karlsruhe-
Knielingen – SG

27. Teamsitzung Vorpommern – 
Team Vp.

27. Ehevorbereitungskurs in 
Eichstetten – AN

28. Kinderbetreuung beim DMG-
Jahresfest in Sinsheim – AN

28.–30. Kinderprogramm in Sellin – RN

29. MiKiTag in Niederndorf – 
AR, SR, JP

30. Familiengottesdienst in 
Emmerzhausen – JP

30. Predigtdienst in  
Unterjettingen – SG

* Magazin für einen Arbeitszweig der DMG

Deutschland/Multimedia/kids-point@home | Stefan Greiner = SG | Bettina Greiner = BG | Andrea Kempter = AK | Elena Koop = EK
Karlsruhe = Team Ka. | Tamara Müller = TM | Olly Enns = OE | Maike Ayasse = MAy   ||   Breisgau = Team Br. | Alexander Neuherz = AN
Vorpommern = Team Vp. | Christian Vogel = CV | Debora Vogel = DV | Rebekka Neumann = RN | Jana Hergert = JH
Westerwald = Team Ww. | Jürgen Platzen = JP | Silke Platzen = SP | Sabine Roth = SR | Annika Reck = AR  
Ahrtal = Team At. | Stefan Wiebe = SW | Judith Wiebe = JW   ||   Ruhrgebiet = Team Rg. | Knut Ahlborn = KA | Margarete Ahlborn = MA   
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Raus aus dem Haus – rein in die 
wunderbare Schöpfung Gottes

Zu meinen schönsten Kindheitserinnerungen 
gehören Stunden im Wald, in denen meine Ge-
schwister und ich mit Naturmaterialien ganze 
Dörfer bauten – und das, obwohl meine Mutter 
mich oft überreden musste, rauszugehen und ich 
eigentlich gar nicht gern schmutzige Hände habe. 
Doch das kreative Tun, das Spüren von Moos, Rinde, Zapfen 
u.a., das Tüfteln, wie man z. B. ein Haus bauen kann, das 
auch stehen bleibt, machten mich glücklich.

Kinder brauchen die Erfahrungen in der Natur, um sich 
gut zu entwickeln. Hier lernen sie, auf verschiedenen 
Untergründen zu gehen, spüren verschiedene Materia-
lien und eignen sich viel Wissen über Tiere, Pflanzen und 
andere Sachthemen an. Selbst der kluge König Salomo 
beschäftigte sich viel mit der Natur: „Er (Salomo) redete 
auch von den Bäumen, von der Zeder auf dem Libanon bis 
zum Ysop, der aus der Mauer wächst. Auch redete er vom 
Vieh, von den Vögeln, vom Gewürm und von den Fischen. 
Und sie kamen aus allen Völkern, um Salomos Weisheit 
zu hören, …“ (1. Könige 5,13+14) 

Doch es geht ja nicht nur um Wahrnehmung oder Wissen. 
Alles in der Natur weist uns auf den Schöpfer hin, der 
alles so kreativ, bunt und genial geschaffen hat. „Denn 
sein (Gottes) unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige 
Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der Welt an den 
Werken durch Nachdenken wahrgenommen“ (Römer 1,20). 

Im Wechsel der Jahreszeiten können wir erkennen, wie 
vertrauenswürdig Gott ist – auf ihn ist echt Verlass. Wenn 
man darüber nachdenkt, welch komplexe Dinge Gott er-
schaffen hat (z. B. die Augen, das Universum, …), kann 
man nur Staunen über Gottes Größe. Und dabei werden 
wir alle früher oder später vor die Entscheidung gestellt, 
ob wir diesen Gott als Herrn in unserem Leben anerkennen 
wollen (Römer 1,28).

Gerade Kinder mit ihrer Neugier sind wie geschaffen für 
Entdeckungsreisen durch die Natur. Nehmen wir uns Zeit, 
begleiten wir sie auf ihrer Spurensuche und entdecken wir 
dabei unseren wunderbaren Gott und Schöpfer!
Während der Lockdowns habe ich das mit meinen Kinder-
gruppen gemacht. Einen ausführlichen Be-
richt darüber  sowie ein paar Anregungen und 
Ideen findet ihr im Download-Portal (https://
downloads.kids-team.at/programme/kinder-
stunden/natur_pur). 

Esther Steiner
kids-team Österreich, Wien

Kinder-Frühstück: Kleiner Aufwand, 
große Wirkung 

Fußballtraining, Nachhilfe, Turnen, Musik- und Tanzunter-
richt – der Terminkalender vieler Kinder liest sich heutzu-
tage fast so wie der eines berufstätigen Erwachsenen, der 
eine 40-Stunden-Woche zu bewältigen hat. Und dann auch 
noch Kidstreff, Jungschar oder ähnliche Veranstaltungen 
in der Gemeinde oder Kirche!? Am Ende bleibt meist nur 
noch das Wochenende – allerdings ist das auch oft die 
einzige Zeit, wo die Familien etwas zusammen unter-
nehmen können.

Eine tolle Möglichkeit, um sich außerhalb des stressigen 
Schulalltags zu treffen, gleichzeitig die Eltern zu ent-
lasten und mit dem geplanten Familienausflug nicht zu 
konkurrieren, bietet unser monatliches Kinder-Frühstück.

Morgens (z. B. 9:00 Uhr) Uhr werden die Kinder gebracht 
oder kommen selbst zu dem entsprechenden Ver-
anstaltungsort. Zusammen wird dann erst einmal mit 
einem ausgiebigen Frühstück (vor allem Nutella hat sich 
bewährt) gestartet. Im Anschluss gibt es dann ein passen-
des Programm mit einer Geschichte, Bastelarbeit, Spielen 
und Liedern. Pünktlich zum Mittagessen (z. B. 12:00 Uhr) 
werden die Kinder dann wieder abgeholt. 
So haben zum einen die Eltern die Möglichkeit, ein paar 
„kinderfreie“ Stunden zu genießen und zum anderen er-
freuen sich die Kinder schon früh am morgen an einem 
tollen Programm – eine sogenannte „Win-Win-Situation“. 

Ganz besonders ist dabei auch, dass die Kinder durch 
das gemeinsame Frühstück einen tollen Rahmen haben, 
um einfach zu erzählen, was sie so bewegt und was sie 
erlebt haben. Ganz natürlich und automatisch ergeben 
sich so Gespräche und eine tolle Atmosphäre – eine gute 
Möglichkeit, auch Freunde und Schulkollegen einzuladen. 
Kinder-Frühstück – auch was für dich? Ich möchte dir 
Mut machen, dieses Programm doch auch einmal aus-
zuprobieren. Es lohnt sich! 

Timo Schuster
kids-team Österreich, Salzburg
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Wir feiern das, was fröhlich macht!
Nicht alles, was gefeiert wird, machen wir Christen be-
denkenlos mit. Vielleicht, weil wir den Hintergrund eines 
Festes nicht befürworten, uns von den Begleitumständen 
distanzieren, oder nicht wollen, dass unsere Kinder da-
durch Angst bekommen. Zum Beispiel Halloween. 

Doch anstatt einfach „dagegen“ zu sein, kann es sich loh-
nen, eine Alternative anzubieten. Gute Freunde von uns 
haben vor einigen Jahren großartige Erfahrungen damit 
gemacht. Anstatt ein Fest mit gruseligen Figuren zu feiern, 
wollten sie ihren Kindern Gottes Größe und die Schönheit 
des Herbstes vermitteln. 

Schnell war dabei klar, diese Sache soll auch die Nachbarn 
erreichen. Die Idee eines Kürbisfests war geboren. Ein 
 kleines Team wurde zusammengetrommelt, Einladungen 

gedruckt, der Garten dekoriert und das Carport zum 
Festsaal umfunktioniert. Und dann war es so weit: Das 
Lagerfeuer flackerte, der Teig fürs Stockbrot war bereit, 
eine Kürbissuppe, warme Getränke, Laternen und eine 
kindgerechte Jesus-Botschaft waren vorbereitet …

Uns allen klopfte das Herz und unseren Freunden versagte 
bei der Begrüßung vor Aufregung fast die Stimme. Mehr als 
60 Leute, davon 25 Kinder, sind der Einladung gefolgt und 
haben sich am Ende für diese schöne Alternative bedankt! 
Das haben wir nicht erwartet, aber wir haben erlebt, Gott 
liebt es, Menschen zu überraschen!  

Mittlerweile ist aus diesem Fest ein Projekt mit regel-
mäßigen Veranstaltungen entstanden. Immer wird dabei 
das Evangelium verständlich, lebensnah und alltags-
relevant weitergegeben und trifft auf viele offenen Ohren 
und Herzen. 

Welche anderen Gelegenheiten kannst du nutzen, um die 
Nachbarn einzuladen? Rede mit Gott und deinen Freunden 
darüber. Gott hat auch für deine Nachbarschaft einen 
guten Plan.

Matthias Demmin
Nationalleiter Österreich

kids-point@home

Was euch erwartet
kids-team Schweiz hat das Projekt vor drei Jahren auf 
den Weg gebracht – eine altbewährte Methode in einem 
neuen Format. Mit dem Jahresprojekt unterstützen wir 
Familien, bei sich zuhause einen kids-point aufzubauen. 
Im kids-point erleben Kinder ein rund einstündiges Pro-
gramm mit biblischer Geschichte, christlichen Liedern, 
Gebet, Spielen und Basteln. Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von 4–7 Jahren. Weiter hält das Projekt 
für diese Familien mit einer Materialsammlung und fünf 
Schulungsfilmen genau das Maß an Unterstützung bereit, 
das sie benötigen.

Daniel von Reizenstein
Leiter kids-team Schweiz

Gott legte mir diesen Wunsch aufs Herz! 

Im Frühling 2020 habe ich an der Zoom-Infover-
anstaltung von kids-point teilgenommen und war 
danach überzeugt, dass diese Arbeit in unserem neuen 
Wohnviertel eine tolle Möglichkeit für Kontakte mit 
anderen Kindern und Müttern wäre. Gott legte mir 
diesen Wunsch aufs Herz. Schon bald darauf erhielt 
ich von einer anderen Mami aus einem anderen Viertel 
ihre Zusage zum Mithelfen. 
Nach einem sehr inspirierenden Schulungstag im Sep-
tember luden wir nach den Sommerferien mehrere 
Kindergartenfreunde meines Sohnes sowie Nachbars-
kinder ein. Leider erhielten wir auch Absagen aufgrund 
des christlichen Hintergrundes oder hörten nichts. Umso 
schöner ist aber, zu sehen, wie sich unsere eigenen 
Kinder sowie zwei Nachbarsmädchen mit ihren Mamis 
auf die Schatzsuche-Nachmittage freuen und immer 
treu da sind. 

Es gibt aber auch Überraschungen, bei welchen mein 
Sohn vor dem Reingehen ins Haus noch einen eher 
fremden Nachbarsjungen sieht und mir mitteilt, er 
gehe ihn nun auch noch gerade holen. So haben wir 

teilweise auch mal einen spontanen Gast, 
der wunderbar zur Gruppe passt. Nun hoffen 
und beten wir, dass dieser winzige Same in 
den Kinderherzen aufgehen möge. 

Stefanie Thüring 
Mutter von zwei Kindern (5- und 7-jährig), 

Grenchen, Schweiz
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Unterstütze Elena oder das Projekt unter:
Kontoinhaber: DMG 
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15 
Verwendungszweck: P49575 Elena Koop 
oder P49802 kids-point

kids-point@home in Deutschland
„Stefan, ich habe vermehrt Anfragen für kids-point@home 
aus Deutschland“, so eine Info aus der Schweiz. Ein paar 
Tage später bekomme ich per WhatsApp ein Bild mit dem 
kids-point@home Logo und die Frage: „Stefan, gibt es das 
in Deutschland auch?“ Und wieder ein paar Tage später 
„zoome“ ich mit einem Ehepaar, die mir berichten, dass 
sie kids-point@home mit den Schweizern zusammen bei 
sich zuhause gestartet haben.

„Tu, was dir vor die Hände kommt!“ – Das war der Start-
schuss für kids-point@home in Deutschland. Nach Rück-
sprache mit Daniel von Reitzenstein war klar, dass wir das 
Projekt auch nach Deutschland holen. Aber dafür brauchen 
wir Verstärkung und eine pädagogische Fachkraft. Gott 
schenkte es, dass wir Elena Koop als Projektleiterin für 
kids-point@home gewinnen konnten. Sie wird ab 1. März 
mit einem Minijob bei kids-team Deutschland für dieses 
Projekt einsteigen.

Wir freuen uns über diese Führung Gottes und wie er es 
uns vor die Hände gelegt hat. Nun starten wir mit der 
Werbung für kids-point@home. 

Infoabende per ZOOM®:
- Do, 20. April
- Mi, 24. Mai
- Di, 20. Juni

Ich bin die neue Projektleiterin
Fragende Kinderaugen versuchen meinen Blick zu fan-
gen: „Kannst du mir eine Geschichte vorlesen?“ Auf ein 
kurzes „Ja“ von mir, äußert sich die Freude sofort durch 
ein hastiges Rennen durch die Kindergartengruppe zum 
Bücherregal, um das passende Buch rauszusuchen. Ich 
schlendere gemütlichen Schrittes hinterher und darf mich 
an leuchtenden Kinderaugen erfreuen, die mir ihr Lieblings-
buch präsentieren und mir signalisieren: „Danke, dass du 
dir Zeit für mich nimmst.“ Diese ansteckende Freude und 
Begeisterung, Geschichten zu hören, neue Dinge zu lernen, 
den Alltag durch Spiel und Spaß spannend zu machen, 
liebe ich sehr. Es ist so schön, dass auch unserem Gott 
diese Kleinsten wichtig sind.

Auf der Homepage www.kidspointathome.de kannst du 
dich weiter über das Projekt informieren, kostenlose Info-
flyer bei uns anfordern oder uns direkt kontaktieren unter:  
kidspoint@kids-team.de
Dankbar sind wir auch für jede  Werbung für dieses Projekt 
– willst du uns dabei helfen? 

Wir beten, dass viele kids-points in ganz Deutschland ab 
September starten. Damit viele Familien anderen Familien 
in der Nachbarschaft den christlichen Glauben vermitteln 
und viele Kinder so die gute Nachricht von Jesus hören.

Hast du Kinder im Alter von 4–7 Jahren? Willst du einen 
kids-point bei dir zuhause starten? Dann melde dich 
bei uns!

Wer dieses neue Projekt von kids-team Deutschland 
 finanziell unterstützen möchte, kann dies auch gerne tun.

Stefan reiner
Teamleiter kids-team Deutschland

Ich bin Elena Koop und – wie man schon raushören kann 
– von Beruf Erzieherin. Ich wohne in Detmold und bin in 
der Evangelischen Freikirche Hohenloh zuhause. In meiner 
Gemeinde und in der Nachbarschaft bin ich in der Arbeit mit 
Kindern aktiv, damit auch sie Jesus kennenlernen und ihr 
Vertrauen auf ihn setzen. Ab März werde ich kids-point@
home offiziell als Projektleiterin mit kids-team aufbauen. 

Ich liebe diese leuchtenden Kinderaugen, die sich auf 
Geschichten freuen. Und ich wünsche mir, dass noch viele 
Kinder die Möglichkeit bekommen, Gottes Geschichte zu 
hören. Mit kids-point@home können mehr Kinder diesen 
Alters es vielleicht bald in ihrer Nachbarschaft hören. Dazu 
braucht es nicht nur begeisterte Kinder, sondern auch 
Familien, die bereit sind, ihr Herz und ihren Wohnraum für 
diese Kinder zu öffnen. Und Mitarbeiter vom kids-team, 
die das Material vorbereiten und Familien dafür gewinnen, 
sie schulen und begleiten. Das werden auch meine Auf-
gaben in diesem Projekt sein. Die Minijob-Basis ist für 
mich derzeit eine gute Möglichkeit, Beruf und Mission zu 
verbinden, sodass ich von Detmold aus arbeiten werde. 
Gott hat es möglich gemacht, dass wir nun mit der Um-
setzung dieses Projekts in Deutschland starten können. 
Ich bin sehr gespannt, was er dadurch noch tun wird. Ihm 
gebührt alle Ehre!

Elena Koop
Projektleiterin kids-point@home
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Die Familie ist alles!?
Die Bedeutung der Gemeinschaft  

für Orientalen
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NEUER TERMIN!

Mehr Infos auf unserer Webseite:

www.kids-team.de/termine/praxistag-hagen/

Infos

VeranstaltungenFreizeiten

Abenteuer Abenteuer 
WüstensandWüstensand

KinderfreizeitKinderfreizeit
für Kinder von 8–12 Jahrenfür Kinder von 8–12 Jahren

3.–7. Juni 20233.–7. Juni 2023

Ort: Freizeitheim Ort: Freizeitheim 
FriolzheimFriolzheim

Abenteuer 
Wüstensand

– Anmeldeabschnitt –

Infos/Anmeldung: karlsruhe@kids-team.de

20. April  |  24. Mai  |  20. Juni
(jeweils per ZOOM®)

Infos/Anmeldung:
kidspoint@kids-team.de

Infoabende


